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ANLEITUNG 

 

ALPINA 3001 CHAMP Elektro 
 

Elektrosegelmodell 

Es wird eine Fernsteuerung mit 6 Funktionen benötigt! 
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Technische Daten 

Spannweite ca.    3000 mm 
Länge ü.a. ca.     1420 mm 
Tragflügelprofil    TA-30-Strak 8,3 % 
Höhenleitwerksprofil    10 % 
Tragflächeninhalt ca.    48,2 dm² 
Höhenleitwerksinhalt ca.   4,2 dm² 
Gesamtflächeninhalt ca.   52,4 dm² 
Fluggewicht je nach 
Ausrüstung ab ca.    2600 g 
EWD ca.    1°- 1,3° 
Schwerpunkt ca.    84-88 mm hinter der Nasenleiste rechts und links 

neben dem Rumpf gemessen. 

Wichtige Sicherheitshinweise 

Sie haben einen Bausatz erworben, aus dem ς zusammen mit entsprechendem geeigneten 
Zubehör ς ein funktionsfähiges RC-Modell fertiggestellt werden kann. Die Einhaltung der 
Montage- und Betriebsanleitung im Zusammenhang mit dem Modell sowie die Installation, 
der Betrieb, die Verwendung und Wartung der mit dem Modell zusammenhängenden 
Komponenten können von Tangent-Modelltechnik nicht überwacht werden. Daher 
übernimmt Tangent-Modelltechnik keinerlei Haftung für Verluste, Schäden oder Kosten, die 
sich aus dem fehlerhaften Betrieb, aus fehlerhaftem Verhalten bzw. in irgendeiner Weise mit 
dem vorgenannten zusammenhängend ergeben. Soweit vom Gesetzgeber nicht zwingend 
vorgeschrieben, ist die Verpflichtung der Firma Tangent-Modelltechnik zur Leistung von 
Schadensersatz, aus welchem Grund auch immer ausgeschlossen (inkl. Personenschäden, 
Tod, Beschädigung von Gebäuden sowie auch Schäden durch Umsatz- oder Geschäftsverlust, 
durch Geschäftsunterbrechung oder andere indirekte oder direkte Folgeschäden), die von 
dem Einsatz des Modells herrühren. 
 
Die Gesamthaftung ist unter allen Umständen und in jedem Fall beschränkt auf den Betrag, 
den Sie tatsächlich für dieses Modell gezahlt haben. Die Inbetriebnahme und der Betrieb des 
Modells erfolgt einzig und allein auf Gefahr des Betreibers. Nur ein vorsichtiger und 
überlegter Umgang beim Betrieb schützt vor Personen- und Sachschäden. 

Während der Bauphase 

Beachten Sie beim Umgang mit Klebstoffen und Lösungsmitteln die Sicherheits- und 
Verarbeitungshinweise der Hersteller. Manche Klebstoffe und Lösungsmittel können 
Gesundheits- und Materialschäden verursachen, wenn sie nicht fachgerecht angewendet 
werden. Geben Sie Klebstoff- und Farbreste im Fachhandel oder bei 
Sondermüllsammelstellen ab. 
Achten Sie darauf, dass Balsamesser scharf und Stecknadeln spitz sind und somit leicht zu 
Verletzungen führen können. 
Achten Sie darauf, dass Kinder keinen Zugang zu Werkzeugen, Klebstoffen oder Lacken 
haben. 
Eine großzügig bemessene freie Arbeitsfläche ist bei allen Bastelarbeiten von besonderem 
Vorteil. 
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Lassen Sie sich schwierige Arbeitsgänge von erfahrenen Modellbauern zeigen, wenn Sie 
noch wenig Erfahrung im Modellbau haben. 

Zum Flugbetrieb 

Lassen Sie die ALPINA 3001 CHAMP Elektro niemals in Naturschutz- oder 
Landschaftsschutzgebieten fliegen. Nehmen Sie Rücksicht auf die dort lebenden Tiere und 
Pflanzen. 
Bäume und Sträucher dienen als Kinderstube, Nest und Lebensraum von Vögeln.  
 
Schließen Sie gegebenenfalls eine spezielle RC-Modell-Haftpflichtversicherung ab. 
 
Diese Sicherheitshinweise müssen unbedingt aufbewahrt werden und müssen bei einem 
Weiterverkauf des Modells an den Käufer weitergegeben werden. 

Herstellererklärung: 

Sollten sich Mängel an Material oder Verarbeitung an einem von uns in der Bundesrepublik 
Deutschland vertriebenen, durch einen Verbraucher (§ 13 BGB) erworbenen Gegenstand 
zeigen, übernehmen wir, die Fa. Tangent-Modelltechnik, D 73252 Unterlenningen im 
nachstehenden Umfang die Mängelbeseitigung für den Gegenstand. 
 
Rechte aus dieser Herstellererklärung kann der Verbraucher nicht geltend machen,  wenn 
die Beeinträchtigung der Brauchbarkeit des Gegenstandes auf natürlicher Abnutzung, Einsatz 
unter Wettbewerbsbedingungen, unsachgemäßer Verwendung (einschließlich Einbau) oder 
Einwirkung von außen beruht. 
Diese Herstellererklärung lässt die gesetzlichen oder vertraglich eingeräumten 
Mängelansprüche und ςrechte des Verbrauchers aus dem Kaufvertrag gegenüber seinem 
Verkäufer (Händler) unberührt. 

Umfang der Garantieleistung 

Im Garantiefall leisten wir nach unserer Wahl Reparatur oder Ersatz der mangelbehafteten 
Ware. Weitergehende Ansprüche, insbesondere Ansprüche auf Erstattung von Kosten im 
Zusammenhang mit dem Mangel (z.B. Ein-/Ausbaukosten) und der Ersatz von Folgeschäden 
sind ς soweit gesetzlich zugelassen ς ausgeschlossen. Ansprüche aus gesetzlichen 
Regelungen, insbesondere nach dem Produkthaftungsgesetz, werden hierdurch nicht 
berührt. 

Voraussetzung der Garantieleistung 

Der Käufer hat den Garantieanspruch schriftlich unter Beifügung des Originals des 
Kaufbelegs (z.B. Rechnung, Quittung, Lieferschein) und dieser Garantiekarte geltend zu 
machen. Er hat zudem die defekte Ware auf seine Kosten an die o.g. Adresse einzusenden. 
Der Käufer soll dabei den Material- oder Verarbeitungsfehler oder die Symptome des Fehlers 
so konkret benennen, dass eine Überprüfung unserer Garantiepflicht möglich wird. 
Der Transport des Gegenstandes vom Verbraucher zu uns als auch der Rücktransport 
erfolgen auf Gefahr des Verbrauchers. 
Gültigkeitsdauer 
Diese Erklärung ist nur für während der Anspruchsfrist bei uns geltend gemachten 
Ansprüche aus dieser Erklärung gültig. Die Anspruchsfrist beträgt 24 Monate ab Kauf des 
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Gerätes durch den Verbraucher bei einem Händler in der Bundesrepublik Deutschland 
(Kaufdatum). Werden Mängel nach Ablauf der Anspruchsfrist angezeigt oder die zur 
Geltendmachung von Mängeln nach dieser Erklärung geforderten Nachweise oder 
Dokumente erst nach Ablauf der Anspruchsfrist vorgelegt, so stehen dem Käufer keine 
Rechte oder Ansprüche aus dieser Erklärung zu. 
Verjährung 
Soweit wir einen innerhalb der Anspruchsfrist ordnungsgemäß geltend gemachten Anspruch 
aus dieser Erklärung nicht anerkennen, verjähren sämtliche Ansprüche aus dieser Erklärung 
in 6 Monaten vom Zeitpunkt der Geltendmachung an, jedoch nicht vor Ende der 
Anspruchsfrist. 
 
Anwendbares Recht 
 
Auf diese Erklärung und die sich daraus ergebenden Ansprüche, Rechte und Pflichten findet 
ausschließlich das materielle deutsche Recht ohne die Normen des Internationalen 
Privatrechts sowie unter Ausschluss des UN-Kaufrechts Anwendung. 
 
Folgende Punkte müssen unbedingt beachtet werden: 

¶ Kontrollieren Sie, bevor Sie das Modell starten, dieses auf eine sichere Funktion der 
Fernsteuerung sowie die Steckverbindungen auf sichere und feste Verbindung. 

¶ Die Akkus müssen geladen sein und die Reichweite der Fernsteuerung muss 
überprüft worden sein. Besonders die Sender- und Empfänger Akkus müssen vor 
jedem Start geladen werden. 

¶ Prüfen Sie, ob der von Ihnen genutzte Kanal frei ist. Fliegen Sie niemals, wenn Sie sich 
nicht sicher sind, ob der Kanal frei ist. 

¶ Beachten Sie die Empfehlungen und Hinweise zu Ihrer Fernsteuerung und 
Zubehörteilen. 

¶ Achten Sie darauf, dass die Servos in ihrem Verfahrweg mechanisch nicht begrenzt 
werden. 

¶ Batterien und Akkus dürfen nicht kurzgeschlossen werden. 

¶ Entnehmen Sie die Akkus bei Transport und Nichtgebrauch des Modells. 

¶ Setzen Sie das Modell nicht starker Luftfeuchtigkeit, Hitze, Kälte sowie Schmutz aus. 

¶ Sichern Sie das Modell und RC-Komponenten beim Transport gegen Beschädigung 
sowie Verrutschen. 

¶ WICHTIG: Der im Modell eingebaute Akku darf nicht im Hausmüll entsorgt werden. 
Der Akku muss in Altbatterierücknahmebehältern entsorgt werden. 

¶ WICHTIG: Das Modell und der Sender dürfen nicht im Hausmüll entsorgt werden und 
müssen auf einem Wertstoffhof als Elektroschrott abgegeben werden. 
Erkundigen Sie sich hierzu bei Ihrer Gemeinde. 

  



 

Tangent-Modelltechnik, Kirchheimer Straße 9, D-73252 Unterlenningen  Seite 6 

Änderungen vorbehalten! Keine Haftung für Druckfehler   Stand 07/2020 

Überprüfung vor dem Start 

Vor jedem Einsatz korrekte Funktion und Reichweite überprüfen. Dazu den Sender 
einschalten, ebenso den Empfänger. Senderantenne einschrauben und dann auf vollständige 
Länge ausziehen. Aus entsprechendem Abstand vom Modell kontrollieren, ob alle Ruder 
einwandfrei funktionieren und in der richtigen Richtung ausschlagen. 
Beim erstmaligen Steuern eines Flugmodells ist es von Vorteil, wenn ein erfahrener Helfer 
bei der Überprüfung und den ersten Flügen zur Seite steht. 

Pflege und Wartung 

 

¶ Säubern Sie das Modell nach jedem Gebrauch. Reinigen Sie das Modell und die RC-
Komponenten nur mit geeigneten Reinigungsmitteln. Informieren Sie sich hierzu bei 
Ihrem Fachhändler. 

¶ Bei der Reinigung von Dekordruckwaren (Dekorbögen , Designfolien) dürfen keine 
lösemittelhaltigen Reiniger verwendet werden ς solche Reiniger können die Drucke 
zerstören. Benutzen Sie ein mildes Spülmittel und einen weichen Lappen. 

Hinweise zum Bau des Modells 

Vor dem Bau des Modells sollte man unbedingt die Anleitung bis zum Schluss studieren. 
Achten Sie beim Einsatz von Werkzeugen auf die möglichen Gefahren. Säubern Sie jede 
Klebeverbindung von Fettresten, bevor Sie diese verkleben. Dies kann z. B. durch Anschleifen 
und mit einem nicht nachfettenden Spülmittel geschehen. Vor dem Festkleben von Teilen, 
unbedingt die entsprechenden Flächen (besonders bei GFK-Rümpfen) sorgfältig mit feinem 
Schleifpapier aufrauen und gründlich, mit z. B. Aceton, entfetten. Sonst ist keine 
ausreichende Verklebung gewährleistet. 

Notwendiges Werkzeug zum Bau von ALPINA 3001 Elektro PRO 

Bleistift (Minenhärte HB), All-Stift, Geometriedreieck sowie Bandmaß oder Meterstab, 
Haushaltsschere, schmales scharfes Messer, elektrische Kleinbohrmaschine, verschiedene 
Spiralbohrer. 

Verkleben von Materialien 

Die nachfolgende Tabelle gibt einige Beispiele für Klebeverbindungen. 
Sie hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
 

Werkstoff    Verklebe Beispiel    Klebstoff 
GFK mit    Kabinenabdeckung mit   UHU plus endfest 300 
Stahldraht    Befestigungsdraht     
GFK mit    Rumpf mit     UHU plus endfest 300 
Holz     Servobrettchen  
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Anmerkung 

Die zu verklebenden Stellen im Rumpf mit Sandpapier feiner Körnung anschleifen, um 
anhaftendes Trennmittel zu entfernen. Schleifstaub abwischen. In jedem Falle muss die 
glänzende Oberfläche im Rumpf matt werden, da sonst keine gute Verbindung des 
Klebstoffes mit dem Rumpf gewährleistet ist. 
Zur Verbindung der einzelnen Teile untereinander sind die entsprechenden 
Verarbeitungsvorschriften der Klebstoffe zu beachten. 
Sorgen Sie bei Klebstoffen mit Lösungsmitteln für einen gut belüfteten Raum. Beachten Sie 
die Hinweise des Herstellers. 

Wichtiger Hinweis 

Bei Verklebungen, die mit dem Styropor der Flügel in Berührung kommen, dürfen keine 
lösungsmittelhaltigen Klebemittel, insbesondere keine Sekundenkleber, verwendet werden. 
Diese führen sofort zur großvolumigen Zerstörung des Styropors; das Teil wird unbrauchbar. 
Verwenden Sie lösungsmittelfreie Kleber. Wir empfehlen Verklebungen mit UHU-Endfest 
oder mit Baumwollflocken eingedicktes Epoxidharz. Vermeiden Sie aber an statisch und 
steuertechnisch relevanten Verklebungen 5 min Epoxy! 

IƛƴǿŜƛǎΥ αYƭŜōŜƴ Ƴƛǘ 9ǇƻȄȅά 

Epoxy ist zunächst kein Kleber! Erst durch entsprechende Zuschlagstoffe 
machen Sie aus Laminierharz einen Kleber. Durch deren Auswahl passen Sie die 
Eigenschaften Ihres Klebers an die Erfordernisse an. 
 
Baumwollflocken ergeben eine zäh-elastische Verbindung. 
Mit Glasfaser superfein wird die Verbindung knallhart aber gut schleifbar. 
Mit Mikroballons machen Sie das Epoxy zur leichten Spachtel. 
 
Tabelle 1: RC Ausstattung 

Empfohlene Servos: Form: Beispiel: 

Seitenruder  15 - 16 mm Metallgetriebe KST DS 589 

Höhenruder 15 - 16 mm Metallgetriebe KST DS 589 

Querruder und 10 - 11 mm Metallgetriebe KST X10 

Wölbklappen  10 - 11 mm Metallgetriebe KST X10  

Motor:  Brushless Aussenläufer Ø36 mm GR /JR HPD 3625-825  
Hacker A30-12XL 

Luftschraube: 14x9,5 Schulze Carbon-Folding 
14x9,5 

Spinner: Ø 40 ς 42 mm HM-System 

Lipo Akku: 3s/2800 ς 3s/3800  

Regler: mit ca. 70A zul. Stromstäke und BEC Hacker X70-SB-Pro 

BEC: Ggf. externe Stromversorgung - 
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Der Zusammenbau des ALPINA 3001 CHAMP Elektro 

Beginnen Sie erst mit dem Zusammenbau, wenn Sie sich mit den Bauteilen und einzelnen 
Baustadien vertraut gemacht haben. Sollte ein Bauteil Grund zur Beanstandung geben, so ist 
diese vor Baubeginn Ihrem Fachhändler mitzuteilen. 

Der Tragflügel 

Die Querruder und Wölbklappen der Alpina werden mit einer Über-Kreuz-Anlenkung 
angesteuert. Die hierfür erforderlichen Öffnungen sind bereits vorhanden. In Verlängerung 
der Öffnungen müssen die Schlitze für die Ruderhörner hergestellt werden. Es ist wichtig, 
dass die Aufnahme der Ruderhörner in einer Flucht, mittig der Öffnungen liegen. Die 
Aufnahmeschlitze können mit einem scharfen Balsamesser hergestellt werden. Hier ist 
Vorsicht geboten, da kein Durchbruch entstehen soll! (Abkleben mit einem geeigneten 
Malerkrepp schütz den Flügel bei der Montage).  
 

 
Abbildung 1: Beispielbild Anlenkung WK 

 
Abbildung 2: Aufnahmeschlitz Ruderhorn 

 
Die Position der Ruderhörner variieren zwischen Querruder und Wölbklappen. Bei den 
Querrudern ist darauf zu achten, dass die Aufnahmebohrung für den Gabelkopf mittig auf 
dem Drehpunkt des Ruders sitzt. Die Aufnahmebohrung sollte ca. 3,5mm über der 
Oberkante des Ruders liegen. Um einen großen Wölbklappenausschlag zu erreichen ist es 
sinnvoll das Ruderhorn 2,5mm vor dem Drehpunkt (in Flugrichtung), in einer Höhe von 3mm 
zu montieren. Durch eine Montagehilfe kann ein perfektes Ergebnis erzielt werden. 
 

 
Abbildung 3: Querruder Ruderhorn 

 
Abbildung 4: Wölbklappe Ruderhorn 
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Nach dem Auftrennen der Servoschächte kann die Folie sauber angelegt (umgeklappt) 
werden. Der bereits installierte Kabelbaum ist als U durchgeschlauft und endet jeweils in 
dem Servoschacht. Am Boden des Servoschachts ist noch eine dünne Styroporschicht. Diese 
muss vorsichtig entfernt werden. Um eine gut funktionierende Anlenkung zu realisieren ist 
es sinnvoll, die Hilfslinie des Ruderhorns mit einem Bleistift auf der Unterseite des Flügels zu 
übernehmen (auf einer abgeklebten Stelle). Kleben Sie anschließend die Servorahmen 
passgenau ein. Damit sich die Servorahmen an der Oberfläche nicht abzeichnen ist es 
wichtig, die Servorahmen mit montiertem Servo zu verkleben. Die Servos können mit einer 
Frischhaltefolie vor Verkleben geschützt werden (optional kann der Servorahmen mit einer 
Lage CFK oder GFK in dem Schacht verklebt werden). 
 

 
Abbildung 5: Servoschacht Wölbklappe 

 
Abbildung 6: freigelegter Servoschacht Wölbklappe 

 
Nachdem die Klebeverbindungen ausgetrocknet sind, kann die Öffnung an der Oberfläche 
der Fläche mit einem scharfen Messer freigeschnitten werden. Durch die Öffnung wird 
anschließend Ablenkung (M2,5mm Gewindestange) verlegt und mit den beiliegenden 
Gabelköpfen verbunden. Der Servohebel sollte so kurz wie möglich, jedoch so lang wie nötig 
gewählt werden. Um den gewünschten Ausschlag an den Wölbklappen zu erzielen, ist der 
Servohebel der Wölbklappen in der Regel länger, als die Servohebel der Querruder. Die 
Aufnahmebohrung der Servohebel sollte einen Durchmesser von 1,6mm haben. Bei 
Servomittelstellung werden die bearbeiteten Servohebel auf das jeweilige Servo aufgesetzt 
und festgeschraubt. Hierzu das Servo mittels der Fernsteuerung in Neutralstellung bringen. 

 
Abbildung 7: Aufbohren der Servohebel auf 1,6mm 

 
Abbildung 8: Servoeinstellung 
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Abbildung 9: Servorahmen 

 
Abbildung 10: Eingebautes Servo 

 
Abbildung 11: WK Servo 

 
Das Servo sollte bei einer neutralen Klappenstellung neutral sein (auf 0 gestellt). Damit die 
Anlenkung optimal ist, sollte sie kein Speil haben. 
 
Um die Servos an den Empfänger anschließen zu können gibt es zwei Möglichkeiten. Zum 
einen die Anschlusskabel aus den Öffnungen im Rumpf herausführen und dann mit den 
Verlängerungskabeln zusammenstecken. Zum andern werden an die Anschlusskabel mittels 
der Flächenservo-Quick-Verbindung (MPX Stecker) angelötet wodurch die Servos dann 
automatisch beim Anstecken der beiden Tragflügelhälften angeschlossen sind. Die 
Ausrichtung der Stecker bzw. Busche ist hierbei frei wählbar.  

 
Abbildung 12: MPX Stecker Montage 

 
Abbildung 13: MPX Stecker fertig montiert 

 

Flächenaufnahme 

Damit die Tragflächen später am Rumpf gehalten und gegen Verdrehen gesichert sind 
müssen jetzt die vier Verdrehstifte in die Wurzelrippen eingeschoben werden. Die Enden der 
Stifte müssen noch verrundet werden. Um die Passform der Flächen zu überprüfen, müssen 
in die Anschlussrippen entsprechend der Markierungen, die Rechteckaussparungen, 
ausgefräst bzw. ausgefeilt werden. Achten Sie dabei um ca.1mm umlaufenden Freiraum um 
den Ausschnitt für den Holmverbinder. 
Die Bohrungen in den Wurzelrippen für die Verdrehstifte mit einem Bohrer Ø 3 mm auf eine 
Tiefe von 50 mm nachbohren. Um spätere Lackabplatzungen zu vermeiden ist es sinnvoll 
eine Fase an der Rumpfaufnahme der Torsionsstifte herzustellen. Jetzt können zur Kontrolle 
der Passgenauigkeit, die beiden Tragflächenhälften mittels dem CFK-Vierkantverbinder und 
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den Verdrehstiften an den Rumpf gesteckt werden. Dabei ist darauf achten, dass die 
Stahlstifte nicht in die Tragflächen hineingeschoben werden. 
 

 
Abbildung 14: Ausfräsen Flächenverbinder und Servostecker 

 
Abbildung 15: Fase Aufnahme der Torsionsstifte 

 

Holmverbinder 

Die Krafteinleitung bei ALPINA 3001 Champ Elektro findet über einen Carbon- 
Vierkantverbinder in einen Carbon-Hybridholm statt. Der Holmverbinder ist ein 
hochwertiges Handlaminat mit eingebauter V-Form und hervorragenden statischen 
Eigenschaften. Fertigungsbedingt können trotz hoher Standardisierung kleine Toleranzen in 
der Passung auftreten. Dies ist KEIN Qualitätsmangel ς mit ein paar wenigen Schleifstrichen 
mittels 120Korn-Papier kann ggf. vorsichtig nachgearbeitet werden 

 
Abbildung 16: Anpassung der Flächenaufnahme 

 
Abbildung 17: Flächenbündige Aufnahme 

 
In diesem Zusammenhang prüfen Sie bitte auch, dass auch das Leitwerk fluchtend auf das 
Tragwerk ausgerichtet ist. Im Holzteilebeutel finden Sie einen kleinen Drucksteg. Mittels 
diesem Drucksteg, den Sie in Richtung Endleiste platzieren, können evtl. kleine 
Fertigungstoleranzen in der Pfeilung am Rumpfübergang korrigiert werden. Harzen Sie den 
Drucksteg auf jeden Fall mit diesem Arbeitsgang ein. 
Wenn alles passt werden unter Zugabe von Klebstoff die Verdrehstifte in die Wurzelrippen 
eingeklebt. Dabei darauf achten, dass die Stifte unterschiedlich aus den Wurzelrippen 
herausstehen. Vorne ca. 10 mm hinten ca. 7 mm. Dies erleichtert später das 
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zusammenstecken des Modells. Bis zum Aushärten des Klebstoffes bleibt das Modell 
zusammengesteckt. 
TIPP: kleben Sie vor diesen Arbeiten die Wurzelrippe am Flügel und die Flächenanformung 
am Rumpf mit breitem Klebefilm ab, so erleichtern Sie sich später das Entfernen von evtl. 
Harz- oder Kleberresten. Außerdem verhindern Sie so, dass evtl. Harz in die Öse des 
Multilocks eintritt . 
 
Als Abschlussarbeit an den beiden Tragflächenhälften werden die Druckstifte (Multilocks) in 
die Sacklochbohrung in den Wurzelrippen geklebt. Hierzu den Druckstifte in das Gegenstück 
im Rumpf stecken. Ggf. die Sacklockbohrung noch etwas nacharbeiten. In die 
Sacklochbohrung in der Wurzelrippe etwas Klebstoff geben und den Tragflügel an den 
Rumpf schieben, so dass die Verdrehsicherungsstifte in die Löcher im Rumpf kommen und 
der Tragflügel an der Wurzelrippe anliegt. Bis zum Aushärten des Klebstoffes bleiben die 
Tragflügel am Rumpf angesteckt. Achtung, der Nippel hat eine Anschlagskante. Diese Muss 
bündig mit der Wurzelrippe sein, damit die Fläche vollflächig anliegt. Dies ist vor dem 
Verkleben unbedingt zu prüfen.  
TIPP: mit etwas elastischem Klebeband (z.B. Tesakrepp) den Flügel an den Rumpf pressen. 
Nach dem Aushärten vorsichtig die Flächen wieder vom Rumpf nehmen. 

 
Abbildung 18: Flächensicherung 

 
Abbildung 19: Montage Flächensicherung 

Rumpf mit Kabinenhaube 

Die Kabinenhaube ist bereits passgenau auf den Rumpf angepasst. Bevor der 
Kabinenhaubenverschluss verklebt wird, sollte jedoch die Passform nochmals kontrolliert 
werden. 

Kabinenhaubenverschluss einbauen 

Als Verschluss liegt ein 2mm Stahlstift bei. Dieser wird an die Form der Kabinenhaube 
angepasst. Als Montagehilfe kann der Stahlstift mittig mit Sekundenkleber fixiert werden. 
Der Stahldraht sollte vorne und hinten gleichlang raus stehen. Um eine dauerhafte 
Befestigung zu erzielen, wird der Stahldraht mit einer Gfk-Matte an die Kabinenhaube 
laminiert.  
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Abbildung 20: Anpassen des Stahldrahtes 

 
Abbildung 21: Stahldraht mit der Kabinenhaube verbunden 
(laminieren) 

 
Da die Kabinenhaube aufgeschoben wird ist darauf zu achten, dass nicht zu viel laminiert 
wird. Durch die Führungsnaht des Rumpfes im Bereich der Kabinenhaube, zentriert sich die 
Kabinenhaube selbstständig. 
 

 
Abbildung 22: Führungsstift vorne 

 
Abbildung 23: fertig zentrierte Kabinenhaube 

 

Innenausbau Rumpf 

Zum Einkleben des RC- Brettchens muss das Abreißgewebeband rechts und links im Rumpf 
herausgezogen werden. Einbau der RC-Komponenten und des Elektromotors in den Rumpf 
Zur Montage des Elektromotors und der RC-Komponenten müssen die drei 
lasergeschnittenen Brettchen in den Rumpf geklebt werden. 

 

 
Abbildung 24: Abreißgewebe entfernen 

 
Abbildung 25: Servobrett, Akkubrett und Motorspant 

 
Den Elektromotor mit den dem Elektromotor beiliegenden Schrauben an den Motorspant 
befestigen. Vom Kabinenausschnitt aus den so vormontiertem Elektromotor in den Rumpf 
schieben. Mittels aufgeschobenem Spinner den Motor so ausrichten, dass die 
Spinnerrückseite parallel zur Rumpfvorderkante kommt. Spinnerkappe vorsichtig wieder 
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abziehen an der Klebstelle Klebstoff angeben und Spinnerkappe wieder aufschieben. Bis zum 
Aushärten des Klebstoffes die Spinnerkappe aufgeschoben lassen, so dass sich der Motor 
nicht verschieben kann. Durch die Anpassung des Rumpfes mit der Einbringung des 
Motorspantes wird der Rumpf rundgezogen, sodass der Spinner optimal passt. 
 

 
Abbildung 26: Motor und Motorspant 

 
Abbildung 27: Spinner zum ausrichten aufsetzen 

 
Wie auf der Abbildung 28 zu sehen, werden die Servohebel bearbeitet und bei Servo in 
Mittelstellung auf die Abtriebswelle montieren. Das Servobrett wird 80mm vor der 
Nasenleiste eingeklebt. Durch eine vollflächige Verklebung des Servobrettchens wird 
zusätzlich im hinteren Bereich der Kabinenhaubenöffnung eine Versteifung des Rumpfes 
erzielt. Hinter den Servos gelagert, findet sich ausreichend Platz, um den Empfänger zu 
platzieren. Eine Durchführung der Servokabel ist bereits vorhanden. Ebenso ist hier 
ausreichend Platz für ein externes Vario. 
 

 
Abbildung 28: Ruderhorn für Höhe- und Seitenruder 
zurechtschneiden 

 
Abbildung 29: Servobrett 

 
Das Akkubrettchen wird vor dem Servobrett montiert. Die Position kann je nach Akkugröße 
variieren. Mit Hilfe des Antriebsakku kann der Schwerpunkt ausgewogen werden. Der Akku 
muss gesichert werden, sodass dieser sich beim Flug nicht verschieben kann.  

Das Höhenleitwerk 

Der Umlenkhebel ist bei diesem Modell bereits einsatzfertig eingeklebt. Lediglich die 
Führungsausfräsung für den hinteren Leitwerksverbinder kann evtl. noch geringfügig 
nachgearbeitet werden müssen. Die beiden Höhenleitwerkshälften werden mittels der 
beiden Stahldrähte Ø 3 mm an den Rumpf gesteckt. Den einen Stahldraht durch die 


















